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Mit der schrittweisen Lockerung der Corona-Vorgaben öffnet auch das Rat-
haus Essingen ab Montag, 4. Mai 2020, wieder für den Publikumsverkehr. 
Es wird jedoch um vorherige telefonische Terminvereinbarung (gerne auch 
per E-Mail) mit dem zuständigen Sachbearbeiter gebeten. Die Terminver-
einbarung soll dazu dienen, dass sich keine Warteschlangen/Personen-
ansammlungen bilden und so einen Beitrag zur Verringerung des Anste-
ckungsrisikos leisten. Die Kontaktdaten zum zuständigen Sachbearbeiter 
fi nden Sie in nachfolgender Übersicht sowie detailliert auf unserer Home-
page unter Rathaus & Service – Was erledige ich wo. Gerne hilft Ihnen auch 
unsere Telefonzentrale unter 07365/83-0 weiter.
Bitte besuchen Sie das Rathaus nicht persönlich, wenn Sie Symptome 
eines Atemweginfekts oder Fieber haben oder in Kontakt zu einer infi zier-
ten Person stehen/standen und noch keine 14 Tage seither vergangen sind. 
Beim Betreten des Rathauses wird um Beachtung der besonderen Zu-
gangs-, Hygiene- und Schutzmaßnahmen gebeten, besonders auf die Ein-
haltung des vorgeschriebenen Abstands von mindestens 1,5 Metern wird 
hingewiesen. Es wird darum gebeten, eine Mund-Nasen-Bedeckung/All-
tagsmaske zu tragen. Dies soll dem Schutz der Rathausmitarbeiter dienen. 
Nur so kann auch weiterhin die Funktion der Gemeindeverwaltung gewähr-
leistet werden. 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe und heißen Sie auf 
dem Rathaus gerne wieder zu den normalen Öffnungszeiten willkommen.
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Taschen aus Fahnen und 

Bannern der Remstal-

Gartenschau 2019

In Erinnerung an die gelungene Remstal-
Gartenschau 2019 hat die Gemeinde 
Essingen aus den Fahnen und Bannern 
Einkaufstaschen fertigen lassen. Die at-
traktiven Taschen wurden in einer Behin-
dertenwerkstatt gefertigt und werden 

fast zum Selbstkostenpreis abge-
geben. Es sind 2 unterschiedliche 
Taschen im Angebot, die ab Mai im 
Schreibwarengeschäft Holz zum 
Preis von 8 Euro bzw. 15 Euro zu 
erwerben sind. Die Motive sind 
unterschiedlich und das Angebot 
begrenzt. Greifen sie beherzt zu.

Ihr Bürgermeister Hofer

Telefonverzeichnis Rathaus • Tel. 07365/83-
Bürgermeister Hofer -31 hofer@essingen.de
Vorzimmer 
Bürgermeister -32 bm-sekretariat@essingen.de
Hauptamt
Herr Gröner -33 groener@essingen.de 
Frau Bullinger -34 bullinger@essingen.de
Frau Thaler -61 thaler@essingen.de
Herr Karl -28 karl@essingen.de
Frau Elser -42 elser@essingen.de
Frau Weller -49 weller@essingen.de
Bürgerbüro  buergerbuero@essingen.de
Frau Heinzmann -25 heinzmann@essingen.de
Frau Bauer -24 bauer@essingen.de
Frau Häußler -26 haeussler@essingen.de

Finanzabteilung
Herr Waibel -48 waibel@essingen.de
Frau Hauber -47 hauber@essingen.de
Frau Herbst -46 herbst@essingen.de
Frau Bodlée -45 bodlee@essingen.de
Herr Hügler -44 huegler@essingen.de
Frau Pohl -41 pohl@essingen.de
Herr Holzner -40 holzner@essingen.de
Bauamt
Herr Fänger -50 faenger@essingen.de
Frau Wengert -55 wengert@essingen.de
Frau Tietze -51 tietze@essingen.de



Nummer 18
Samstag, 2. Mai 20202 Mitteilungsblatt Essingen

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Notrufnummern
 - Rettungsdienst-Notfallrettung/Notarzt für akut lebensbe-

drohliche Zustände ist rund um die Uhr zu erreichen über: 
  Tel. 1 12
 - Krankentransporte: Tel. 1 92 22
 - Feuerwehr: Tel. 1 12

Allgemeinärztlicher Notfalldienst 
für Essingen und Lauterburg 
täglich von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr, Mittwoch ab 13.00 Uhr, Frei-
tag von 16.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Samstag) und am Wochenende 
durchgehend. Tel. 116 117   

Notfallpraxis Aalen am Ostalb-Klinikum-Aalen
Am Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten: Mi. 13.00 – 22.00 Uhr; Fr. 16.00 – 22.00 Uhr; 
Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr
Notfallpraxis Ellwangen an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Str. 8, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter folgender 
Rufnummer zu erfragen: Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende zu erfragen bei 
Ihrem Haustierarzt oder zu entnehmen aus der Tageszeitung.

Zentraler augenärztlicher Notdienst
Tel. 0 18 05/0 11 20 98

Störungsnummer für Strom- und Gasnetz 
der Netze NGO als Tochtergesellschaft 
der EnBW ODR AG
Strom – Tel. 0 79 61/93 36-14 01, Gas – Tel. 0 79 61/93 36-14 02

DRK-Ortsverein Essingen

Herzlichen Dank sagen wir an alle 
Beteiligten für den vielfältigen Einsatz. 

Das regionale Blutspendezentrum im Raum Aalen und 
Umgebung war ein voller Erfolg!

Trotz ungewohnten Maßnah-
men wie großen Abständen, 
Check-In-Fiebermessung, 
Mundschutz, regelmäßiges 
Hände desinfi zieren und kei-
nem Speise-Buffet und kei-
nem Raum für sozialen Aus-
tausch haben wir es geschafft, 
einen mehr als erfolgreichen 
Spendetermin zu realisieren.
Insgesamt sind 573 Spenden-
willige (davon 51 Erstspender) in die Essinger Remshalle zur 
Coronaspende gekommen. Alle Termine waren bereits ein 
Tag vor Beginn der mehrtägigen Aktion restlos vergriffen. So 
konnten wir mit unserer regionalen Heldentüte fast 600 All-
tagshelden in dieser Zeit „auszeichnen“.
Darüber hinaus blieb die Freundlichkeit in dieser Zeit nicht 
auf der Strecke, denn trotz aller Beschränkungen und Mund-
schutz haben wir es geschafft, den Spendern ein Lächeln ins 
Gesicht zu zaubern.
Für die ganz unterschiedlichen Unterstützungsangebote und 
-Aktionen möchte ich mich an dieser Stelle bei Ihnen be-
danken. Die Aktion hat gezeigt, wie schnell und unkompli-
ziert wir hier in der Region – gerade trotz der aktuellen Lage – 
zusammenarbeiten können.
Dafür nochmals ein ganz herzliches Dankeschön!
Ihr Lars Lächele

Herzlichen Dank sagen wir an alle 
Beteiligten für den vielfältigen Einsatz. 

Herzlichen Dank sagen wir an alle 
Beteiligten für den vielfältigen Einsatz. 

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sit-
zungsberichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentli-
chungen der Gemeindeverwaltung Essingen ist Bürgermeister 
Hofer oder sein Vertreter im Amt. Für den übrigen Inhalt der jewei-
lige Auftraggeber.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 
Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 98 01-90

IMPRESSUM

Hinweis an alle Bezieher

des Mitteilungsblattes

Am 22. Mai 2020 bzw. am nächstfolgenden Bank-

arbeitstag buchen wir, wie angekündigt, die Be-

zugsgebühr von Ihrem Konto ab.

Sollte sich Ihre Bankverbindung geändert haben, 

teilen Sie es uns bitte umgehend mit, um Rück-

buchungen zu vermeiden!

2020INKASSO DES 

BEZUGSGELDES
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Störungsnummer für Gasversorgung GEO
Notruf 0 73 64/89 93

Notdienst Wasser
Landeswasserversorgung
Tel. 0 73 45/96 38-21 21
außer für Lauterburg, Birkenteich und Wental
ZV Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung
Tel. 0 73 28/62 72 oder Mobil 01 74/2 13 15 84

Wochenplan für den Apothekendienst
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr morgens 
und endet am darauf folgenden Tag um 8.30 Uhr.
Freitag, 01.05.2020:
Apotheke am Markt Hüttlingen, Tel.: 07361/5280581
Abtsgmünder Str. 7, 73460 Hüttlingen
Samstag, 02.05.2020:
Apotheke im Kaufland Ellwangen, Tel.: 07961/90510
Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20, 73479 Ellwangen, Jagst
Härtsfeld-Apotheke Aalen-Ebnat, Tel.: 07367/4454
Ebnater Hauptstr. 44, 73432 Aalen (Ebnat) 
Sonntag, 03.05.2020:
Apotheke Dr. Jäger Aalen, Tel.: 07361/62587
Gmünder Str. 4, 73430 Aalen
Montag, 04.05.2020:
Kochertal-Apotheke Oberkochen, Tel.: 07364/7666
Heidenheimer Str. 16, 73447 Oberkochen
Marien-Apotheke Ellwangen, Tel.: 07961/3525
Marienstr. 13, 73479 Ellwangen, Jagst
Dienstag, 05.05.2020:
Apotheke am ZOB Aalen, Tel.: 07361/69020
Bahnhofstr. 32, 73430 Aalen
Mittwoch, 06.05.2020:
Apotheke am Braunenberg, Tel.: 07361/5264044
Kolpingstr. 14, 73433 Aalen (Wasseralfingen) 
Donnerstag, 07.05.2020:
Apotheke am Markt Westhausen, Tel.: 07363/953444
Dalkinger Str. 6, 73463 Westhausen, Württ. 
Rems-Apotheke Essingen, Tel.: 07365/5115
Bahnhofstr. 33, 73457 Essingen
Freitag, 08.05.2020:
Apotheke im Facharztzentrum Aalen, Tel.: 07361/559833
Weidenfelder Str. 1, 73430 Aalen
Dieser Dienstplan ist ohne Gewähr.
Aktueller Notdienstplan an jeder Apothekentür oder unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Absage Gemeinderatssitzung im April
Aufgrund der aktuellen Bedingungen durch den Corona-Virus 
findet die Gemeinderatssitzung am 30.04.2020 nicht statt. Ab Mai 
wird der Sitzungsbetrieb eingeschränkt – unter Einhaltung der 
geltenden Corona-Vorschriften – wieder stattfinden.

Aussetzung der Gebührenbeiträge für Mai
Aufgrund der unveränderten Lage in Bezug auf die Corona-Pan-
demie setzt die Gemeinde Essingen den Gebühreneinzug für den 
Monat Mai für die Kindergärten und die Kinderkrippe vorerst aus.
Im Bereich der Musikschule wird der Gebühreneinzug für die 
Personen zunächst ausgesetzt, die keinen Unterricht in Anspruch 
nehmen. Sofern der Unterricht über digitale Medien wahrgenom-
men wird, erfolgt wie vereinbart im Nachgang eine Abrechnung 
der Musikschulgebühr.

Gewerbe- und Grundsteuerrate  
zum 15.05.2020
Am 15.05.2020 wird die 2. Quartalsrate der Gewerbesteu-
ervorauszahlungen und der Grundsteuerschuld des Rech-
nungsjahres 2020 zur Zahlung fällig. Wir bitten Sie, die 
Zahlung dieser fälligen Steuerraten rechtzeitig bis zum 
15.05.2020 vorzunehmen, da die Gemeinde ihrerseits zur 
Bestreitung der Ausgaben für die vielfachen Vorhaben auf 
den rechtzeitigen Eingang ihrer Mittel angewiesen ist.
Bei verspätet eingehenden Zahlungen ist die Gemeinde ver-
pflichtet, Säumniszuschläge zu erheben. Um Fehlbuchungen 
zu vermeiden, bitten wir Sie, auf Ihren Überweisungsvor-
drucken das Buchungszeichen anzugeben. Bei Zahlungs-
pflichtigen, die der Gemeinde eine Abbuchungsermächti-
gung erteilt haben, wird die Steuer zum 15.05.2020 
abgebucht.

Neuer Wasserautomat in der Lix
Aufgrund der immer trockeneren Sommer wurde in den ver-
gangenen Jahren das Wasser bei der Kleingartenanlage Lix immer 
knapper. Am Pumpbrunnen, an dem die Gärtner ihr Gießwasser 
holen konnten, kam immer weniger Wasser nach und der Brun-
nen verschlammte zunehmend. Kurz entschlossen sorgte die 
Gemeindeverwaltung letzten Spätsommer dafür, dass die Gemü-
se- und Blumenbeete der Kleingärtner nicht verdorren und stell-
te einen Wasseranschluss her.
Ab diesem Frühjahr steht nun für alle ein Wasserautomat zur 
Verfügung.
Für 50 Cent können hier 100 Liter Frischwasser gezapft werden. 
Der Sommer kann kommen!

FUNDAMT

Schlüsselanhänger mit 3 Schlüsseln
Fundort:	 Kreuzung Theußenbergstraße/Seltenbachstraße
Fundtag:	 25.04.2020

Wichtige Hinweise zu Fundsachen:
Fundgegenstände/Fundsachen, welche nach Ablauf der Aufbe-
wahrungsfrist (6 Monate nach der Anzeige des Fundes) nicht vom 
Verlierer/Eigentümer/Empfangsberechtigten abgeholt werden 
und bei denen darüber hinaus der Finder auf seinen Rückgabe-
anspruch verzichtet, werden in unregelmäßigen Abständen 
grundsätzlich öffentlich versteigert bzw. vernichtet/entsorgt (bei-
spielsweise Schlüssel und entsprechend nicht öffentlich verstei-
gerungsfähige Gegenstände). Sobald die jeweiligen Termine ei-
ner öffentlichen Versteigerung feststehen, werden diese ebenfalls 
öffentlich bekannt gegeben. 
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FAMILIENCHRONIK

Wir gratulieren
Frau Katharina Zakel, Schillerstr. 24, Essingen, 
zu ihrem 89. Geburtstag am 06.05.2020	

GEO

GEO-Gesellschaft für Energieversorgung Ostalb mbH

Spatenstich für Nahwärme in Heubach
Nur bezahlen, was man bezieht – das ist 
das Motto der geplanten Nahwärmever-
sorgung in Heubach! Nach der nun abge-
schlossenen Planung fand am Freitag,  
24. April 2020, der Spatenstich für die 

Bauarbeiten statt, die Inbetriebnahme ist noch in diesem Jahr 
geplant. Vorteil der Eigentümer angeschlossener Gebäude: Sie 
benötigen weder eine eigene Heizanlage noch einen Schornstein 
oder Brennstoffe. Stattdessen nutzen sie die Energieausbeute 
einer Biogasanlage der Gastom GbR im nahe gelegenen Beis-
wang. Die wiederum wird von 330 Milchkühen der Familien 
Gebhardt und Hilbert sowie mit dem Mist weiterer Betriebe der 
Umgebung und nachwachsender Rohstoffe „befeuert“. Ein Gär-
prozess verwandelt Gülle und Mist, dazu Gras- und Maissilage in 
Biogas. Laut Betreiber Tommy Hilbert „steht jede Kuh für den 
Brennwert von fast 400 Litern Heizöl pro Jahr.“ Insgesamt ließen 
sich mit Hilfe der Biogasanlage bis zu 350.000 Liter Heizöl pro 
Jahr einsparen.

Leistungsfähige Projektpartner
Gebraucht wird dafür eine Anlage, die nun in direkter Nachbar-
schaft entstehen soll – unter Maßgabe der GEO-Gesellschaft 
Energieversorgung Ostalb. „Wir übernehmen den Bau von Heiz-
haus, Spitzenlastkesseln, Pufferspeicher, Regelungstechnik und 
Nahwärmeleitungen zum Kunden“, erläuterte deren Geschäfts-
führer Tobias Koller, „zudem sind wir für Betrieb, Wartung und 
Abrechnung zuständig.“ Als Projektentwickler konnte die GEO die 
Zelsius GmbH (Donaueschingen) gewinnen, den Einbau von zwei 
Blockheizkraftwerken ins Heizhaus trägt die Gastom. Sie bietet 
bereits seit 2010 ein Wärmenetz in Beiswang, Tommy Hilbert 
kann die Nahwärme – im besten Sinne des Wortes – wärmstens 
empfehlen: „Haushalte in Heubach, die sich für einen Hausan-
schluss mit erneuerbarer Heizenergie entscheiden, erhalten nicht 
nur hohe Fördergelder. Sie nutzen auch eine erprobte, umwelt-
freundliche Technik: In Beiswang werden fast alle Gebäude mit 
der Abwärme unserer Biogasanlage beheizt.“
Realisierung mit Hilfe der Bürgerschaft
Zum Spatenstich kamen unter anderem GEO-Geschäftsführer 
Tobias Koller und der Heubacher Bürgermeister Frederick  
Brütting. Er ist stolz auf so viel naturgetriebene Technik – und 
darauf, wie das Ganze gestemmt wird: „Unsere Nahwärmever-
sorgung zeigt, dass sich ökologisch sinnvolle Energieprojekte 

auch ohne die Beteiligung öffentlicher Institutionen oder Interes-
senverbände realisieren lassen. Erfahrene Projektentwickler und 
die Bereitschaft der Bürger vor Ort genügen!“ Im ersten Bauab-
schnitt sollen ca. 3.000 Meter Hauptleitung in den Straßen verlegt 
werden, dazu etwa 300 Meter Hausanschlussleitungen. Aktuell 
sind 15 Eigentümer von Ein- und Mehrfamilienhäusern sowie 
Gewerbetreibende gespannt auf die Inbetriebnahme. Sie hatten 
durch ihre Zusage die Realisierung des Projekts erst ermöglicht. 
Auch das projektierte Triumph-Areal soll mit Nahwärme versorgt 
werden. Die regenerative Wärmeversorgung soll in der aktuellen 
Ausbaustufe rund 165.000 Liter Heizöl einsparen und die Umwelt 
so von rund 523 Tonnen CO2 entlasten.

GOA

Abgabebeschränkung von Abfällen auf den 
Wertstoffhöfen ab 4. Mai 2020 aufgehoben 

Nach 15 Tagen Testbetrieb wird die GOA alle 
Wertstoffhöfe ab 4. Mai wieder weitestgehend 
in den Normalbetrieb überführen.

Dabei gelten folgende Grundsätze:
- Es gelten die üblichen Öffnungszeiten und An-

nahmekriterien für alle auf den Wertstoffhöfen zugelassen Ab-
fälle und Wertstoffe

-	Die Ausgabe von Gelben Säcken und der Verkauf von Biobeu-
teln, Restmüllsäcken und Big Bags ist wieder möglich

-	Weiterhin darf sich nur eine bestimmte Anzahl an Fahrzeu-
gen/Personen auf den Wertstoffhof befinden. Bitte folgen Sie 
hier den Anweisungen unserer Wertstoffhofmitarbeiter.

-	Vermeiden Sie möglichst die Anlieferungen zu den Stoßzeiten 
freitags, samstags und montags

-	Die GOA erwartet von den Kunden das Tragen von Mund- und 
Nasenbedeckungen

-	Beachten Sie trotz Masken die Abstandsregelung von mindes-
tens 1,5 Metern

-	Es dürfen pro Fahrzeug maximal 2 Personen aussteigen
-	Das GOA-Personal darf nicht beim Ausladen ihres Fahrzeugs 

helfen
-	Anlieferer, die zu Fuß oder mit dem Fahrrad kommen, werden 

nicht bevorzugt auf den Wertstoffhof gelassen und müssen sich 
anstellen

-	Vermeiden Sie möglichst die Anlieferung mit Hängern – diese 
blockieren die Abwurframpen und führen zu Staus

-	Sortieren Sie die Abfälle zu Hause möglichst so vor, dass eine 
schnelle Entladung auf dem Hof möglich ist.

-	Entsorgen Sie problematische Abfälle wie getragene Masken, 
Handschuhe, Einwegkleidung usw. zu Hause über die Restmüll-
tonne

Die mobile Problemstoffsammlung findet laut Abfuhrkalender 
statt.
Die zusätzlich aufgestellten dezentralen Grüncontainer in Abts-
gmünd, Bopfingen, Heubach, Lorch, Neresheim, Unterschneid-
heim und Waldstetten haben letztmalig am 29.4.2020 geöffnet 
und werden danach abgezogen. Auch der zusätzliche Abgabetag 
am Mittwoch in Oberkochen-Heide wird danach nicht mehr an-
geboten.
Bitte informieren Sie sich auch auf der Homepage der GOA unter 
www.goa-online.de.
Bitte leisten Sie den Anweisungen des Personales Folge. Diese 
setzen nur die Regelungen der Geschäftsleitung um. Bei Fragen 
und Kritiken können Sie sich direkt an den Geschäftsführer über 
HF@goa-online.de wenden.

Abfallbewusstsein zeigt sich
bereits beim Einkaufen!!!
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evang. Kirchengemeinde Essingen
TERMINE
Aufgrund der aktuellen Situation fi nden in 
der evang. Quirinuskirche und im evang. 
Gemeindehaus keine Veranstaltungen, Got-
tesdienste, Chorproben, Sitzungen und Zu-
sammenkünfte v. Gruppen u. Kreisen statt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis!

So., 3. Mai 2020 – Jubilate
Wochenspruch: „Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Krea-
tur; das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ 
 (2. Kor. 5, 17)
VERSCHIEDENES
Sie sind in diesen Tagen herzlich eingeladen, miteinander zu 
Hause zu singen und zu beten, gern dürfen Sie auch miteinander 
das Abendmahl feiern. Hierzu fi nden Sie in unserem Gesangbuch 
vielfältige Anregungen.

Hausgebet für den Sonntag Jubilate (3. Mai 2020)
Lieder:
Die ganze Welt, Herr Jesu Christ  (EG 110)
Gott gab uns Atem   (EG 432)
Noch feiern wir Ostern, das Geschehen, das die Welt verändert 
hat, denn dem Tode ist die Macht genommen und das Leben hat 
Zukunft bekommen. Wir feiern Ostern, das die Menschen ver-
ändert: Ängstliche haben wieder Mut, Zweifelnde sehen wieder 
Sinn, Enttäuschte fi nden wieder Zutrauen. Wir feiern Ostern, das 
auch uns verändern will, um uns auf den Weg zu bringen, auf 
den Weg des Lebens und des Glaubens, auf den Weg in Gottes 
Zukunft. Denn: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Krea-
tur, das Alte ist vergangen; siehe, Neues ist geworden. 
 (2. Kor. 5, 17) 
Psalm 66 (nL 904)
Jauchzet Gott, alle Lande! /
Lobsinget zur Ehre seines Namens; 
rühmet ihn herrlich!
Sprecht zu Gott: Wie wunderbar sind deine Werke! 
Deine Feinde müssen sich beugen vor deiner großen Macht.
Alles Land bete dich an und lobsinge dir, 
lobsinge deinem Namen.
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, 
der so wunderbar ist in seinem Tun an den Menschenkindern.
Er verwandelte das Meer in trockenes Land, /
sie gingen zu Fuß durch den Strom; 
dort wollen wir uns seiner freuen.
Er herrscht mit seiner Gewalt ewiglich, /
seine Augen schauen auf die Völker. 
Die Abtrünnigen können sich nicht erheben.
Lobet, ihr Völker, unsern Gott, 
lasst seinen Ruhm weit erschallen,
der unsre Seelen am Leben erhält
und lässt unsere Füße nicht gleiten.
Tagesgebet
Du Quelle des Lebens am Morgen weckt uns der Jubel der Vögel.
Deine Schöpfung hat ein neues Kleid angelegt und aus seinen 
Farben leuchtet die Buntheit deiner Gnade.
Erneuere auch uns im Geist Jesu Christi, vertreibe die Schatten 
auf unserer Seele und füll unseren Alltag mit dem Glanz der 
Liebe. Amen
Evangelienlesung: Johannes 15,1-8
Fürbittengebet
Lieber Vater im Himmel, miteinander loben wir dich. Wir bringen 
dir unsere Freude darüber, dass wir, von Ostern herkommend, in 
deinem Sohn Jesus Christus eine neue Zukunft haben.
Lass uns in dem Bewusstsein leben, dass wir im Blick auf dich 
vielmehr Grund zum Jubeln als zum Klagen haben.
Lass uns dankbar sein für die Menschen, die uns helfen – in Wort 
und Tat.

Lass uns dankbar sein für die gelingenden Momente unseres 
Alltags, die wir erleben dürfen, für die Gaben, die du uns gibst.
Lass uns aber auch die nicht vergessen, die ein gutes Wort von 
uns brauchen, die sich nach einem Besuch von uns sehnen, die 
auf ein lösendes Gespräch mit uns warten.
Herr, gib uns ein fröhliches Herz, stärke unseren Glauben, lass 
uns dir glaubwürdig nachfolgen. Begleite du uns in der kom-
menden Woche. Amen
Vaterunser + Segen

 

 

 

 26. April, „Mit Gott auf dem Weg“ 
Kindergottesdienst der Ev. Kirche Anhalts 

3. Mai, „Gestärkt und geborgen“ 
Kindergottesdienst im Freien, Ev. Jugend Oldenburg 
3. Mai, „Gestärkt und Geborgen“ –  

10. Mai, „Unter Gottes Schirm“ 
Württemb. Landesverband für Kindergottesdienst 

3. Mai, „Gestärkt und Geborgen“ –  

17. Mai, „Gut verankert“ 

Kindergottesdienst auf dem Schiff aus Bremen 
3. Mai, „Gestärkt und Geborgen“ –  

21. Mai, Himmelfahrt „Das ist ja himmlisch!“ 
Kindergottesdienst der Ev. Kirche Kurhessen-Waldeck 

3. Mai, „Gestärkt und Geborgen“ –  

24. Mai, „Gottes Hoffnungszeichen“ 
Kindergottesdienst der Ev. Kirche Schaumburg-Lippe 

3. Mai, „Gestärkt und Geborgen“ –  

31. Mai, Pfingsten, „Feuer und Flamme“ 
Kirche mit Kindern in Bayern 

3. Mai, „Gestärkt und Geborgen“ –  

7. Juni „Weltweit verbunden“ 
Kirche mit Kindern in Sachsen 

3. Mai, „Gestärkt und Geborgen“ –  
Kindergottesdienst „offline“ zu Hause feiern: dazu gibt es für jeden Sonntag 

Vorschläge mit einer Geschichte, Liedern, Gebeten und vielen kreativen Ideen: 

 Geschichtenzeit am Sonntag ( aus dem Zentrum Verkündigung, Hessen-Nassau) 

 Bibel erleben (aus dem Arbeitsbereich Kindergottesdienst, Hannover) 

Die Links dazu findet ihr über www.kirche-mit-kindern.de 

Jungschar-online Essingen
Da wir derzeit im evang. Gemeindehaus keine Jungschar durch-
führen dürfen, haben wir vorübergehend eine Jungschar-online 
Essingen eingerichtet. Jeden Dienstag ab 13.00 Uhr gibt es immer 
eine Woche lang ein Programm auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde. Dabei wird eine biblische Geschichte erzählt, es gibt 
Spiel-, Bastel-, Rate- und Bewegungsangebote als Anregung für 
die Kinder, damit wenigstens ein Teil der freien Zeit mit einem 
anderen Programm und Spaß gestaltet werden kann. Deshalb 
herzliche Einladung an alle Kinder zwischen 7 und 12 Jahren 
unter: www.essingen-evangelisch.de/Jungschar-online.
Wir freuen uns auch über eure Rückmeldungen!
Jonathan und Jürgen

Andacht im Pfl egewohnhaus
Die Andachten im Pfl egewohnhaus fi nden zu den üblichen Zeiten 
statt!
Die Feier wird entweder von einer Mitarbeiterin des Pfl egewohn-
hauses übernommen oder (im Wechsel) als Videoandacht von 
Gemeindediakon Jürgen Schnotz für die Bewohner erstellt.

Öffnungszeiten evang. Gemeindebüro und Büro der Kirchen-
pfl ege
Das evang. Gemeindebüro und das Büro der Kirchenpfl ege sind 
aufgrund der aktuellen Situation bis auf Weiteres für den öffent-
lichen Publikumsverkehr geschlossen! Telefonisch oder per E-Mail 
sind wir weiterhin zu den üblichen Öffnungszeiten erreichbar. 
Diese sind Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 9.30 Uhr - 
11.30 Uhr und Donnerstagnachmittag 16.00 Uhr - 17.30 Uhr.
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Evang. Pfarramt
Pfarrer Dr. Torsten Krannich
Kirchgasse 14, Tel. 222 und Fax 6681
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Sekretärin: Simone Pfleiderer
Dienstag bis Donnerstag	 von  9.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstagnachmittag	 von 16.00 - 17.30 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de
Zweite Vorsitzende des Kirchengemeinderates
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 0171/9415686
Gemeindediakonat
Jürgen Schnotz, Hauptstr. 1, Tel. 352
E-Mail: diakonat.essingen@elk-wue.de
Mesner-Team (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 0171/9415686
Hausmeisterin des evang. Gemeindehauses
Elke Maurer, Hauptstraße 1, Tel. 493
Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“
Christine Treiber, Tel. 5020
Kirchenpflege
Jutta Schwarz, Kirchgasse 14, 73457 Essingen, Tel. 9648837
E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 019 149
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE96614500500110019149
VR Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 340 002
BIC: GENODES1AAV; IBAN: DE12614901500035340002
Bürozeit der Diakonie-Sozialstation:
Mi. 13.00 - 14.00 Uhr, in der Kirchgasse 20, Tel. 964280
Schauen Sie mal vorbei:
www.essingen-evangelisch.de oder 
www.facebook.com/essingen.evangelisch

Katholische Kirchengemeinde  
Herz Jesu Essingen

ALLE Messen finden unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit statt, die Glocken rufen zum 
gemeinsamen Gebet auf.
Samstag, 2. Mai 2020
19.00 Uhr heilige Messe

Sonntag, 3. Mai 2020 - 4. Sonntag der Osterzeit
L1: Apg 2,14a.36-41 Aps: Ps 23(22),1-3.4.5.6 (R:1)
L2: 1 Petr 2,20b-25 Ev: Joh 10,1-10
	10.30 Uhr	 heilige Messe
Bei den jeweiligen Messen bleiben die Kirchen abgeschlos-
sen. Ansonsten sind die Gotteshäuser zum Gebet geöffnet, 
bitte beachten Sie das Kontaktverbot.

Einladung zum Gebet
Da wir gerade keine gemeinsamen Gottes-
dienste feiern können, möchten wir Sie 
gerne einladen, sich Zeit zu nehmen für ein 
Gebet, um zur Ruhe zu kommen und inne 
zu halten.

Dazu werden wir täglich um 19.30 Uhr die Glocken unserer 
Kirche läuten, damit wir durch das Gebet zu Hause in Ver-
bindung bleiben, die Gemeinschaft der Christen spüren und 
im Innern gestärkt werden. Herzliche Einladung dazu.

Zur Besinnung
Danke, dass du an unserer Seite bist
und eine helfende Hand ausstreckst,
um Leben zu geben und zu empfangen.
Danke, dass du unsere Gleichgültigkeit durchbrichst,
indem du unseren Weg kreuzt und unsere Routine besiegst.
Danke, dass inmitten der Hektik dein aufmerksamer Blick
uns Augenblicke der Erholung schenkt,
und deine Worte heilsames Wasser sind.
Danke, dass du dich uns in so vielen Menschen zeigst
trotz des ganzen Lärmes und der Hast.
Danke, dass du mich davor bewahrst, dass mein Geist stirbt,
indem du uns dein Gesicht zeigst, an unserer Seite bist,
uns Hoffnung auf unserem Weg gibst.
Nach einem Gebet aus Mexiko

Liebe Schwestern und Brüder,
auch zum 4. Sonntag der Osterzeit will ich Sie alle ganz herzlich 
grüßen. Noch immer dürfen wir in der Kirche nicht zusammen-
kommen, um die heilige Messe zu feiern. Auch die anderen Be-
gegnungen in unseren Kirchengemeinden fehlen, um uns aus-
zutauschen und uns gegenseitig zu erleben.
Aber trotzdem feiern wir immer am Samstagabend und am Sonn-
tag in jede unserer Kirchen der Seelsorgeeinheit Rems-Welland 
die Eucharistie.
Bei diesen Feiern läuten die Glocken, um auch Sie zum Gebet 
einzuladen und dadurch mit uns in Verbindung zu bleiben. Ich 
möchte Sie herzlich bitten, bleiben Sie in dieser Stunde mit uns 
in betender Verbindung und feiern Sie so mit uns die Eucharistie.
Auch am kommenden Sonntag werden Pfarrer Retzbach und ich 
so die heiligen Messen feiern. Wir versprechen Ihnen, dass wir 
auch an diesem kommenden Sonntag besonders an Sie denken, 
und für Sie alle und in Ihren Anliegen beten, besonders für die 
Befreiung von der Corona-Pandemie.
Im Evangelium für diesen Sonntag begegnen wir Jesus als dem 
guten Hirten.

Die Motive waren meist anrührend 
bis romantisch. Der liebe Gott, als 
Schafhirte, hat immer die ständige 
Sorge, dass eines der Tiere verloren 
geht, sich verletzt, gerissen wird.
Auch heute kommt Jesus zu uns 
allen. Jesus wirbt auch heute um 
unser Vertrauen.
Obwohl manchmal fühlen wir uns 
enttäuscht und verletzt. Jesus ist der 
gute Hirte, unser, mein guter Hirte! 
Jesus ist die Tür, hinter der Leben in 
Fülle zu finden ist.
Hören wir auf Jesu Stimme in unse-
rem Leben und seien auch wir für 
andere Menschen gute Hirten!

� Im Gebet Pfarrer Andreas

Kath. Pfarramt Herz Jesu Essingen, 
Heerweg 11, Tel. 202, Fax 921317
Das Pfarrbüro bleibt geöffnet. Bitte Kontaktaufnahme nur 
telefonisch oder per E-Mail.
Öffnungszeiten:
Dienstag + Mittwoch	 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag	 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
E-Mail: herz-jesu.essingen@drs.de
Internet: se-rems-welland.drs.de
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Pfarrer der Seelsorgeeinheit „Rems-Welland“: 
Pfarrer Andreas Frosztega, Tel. 07366/6323 
Fax 07366/922875
E-Mail: KathPfarramt.Dewangen@drs.de
Sprechzeiten mit Pfarrer Andreas in Essingen
donnerstags ab 17 Uhr (nach telefonischer Voranmeldung)
Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates:
Hermann Lüffe, Rosensteinblick 7, Tel. 919679
Konten der Kath. Kirchenpflege:
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 070 762
IBAN: DE47 6145 0050 0110 0707 62
BIC: OASPDE6AXXX
VR-Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 366 001
IBAN: DE28 6149 0150 0035 3660 01
BIC: GENODES1AAV

Evangelische Kirchengemeinde Lauterburg
3. Mai 2020 – Sonntag Jubilate
9.20 Uhr Glockenläuten - als Einladung zum 
Gebet zu Hause

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Freunde,
auf unserer Internetseite finden Sie zum Lesen 
eine Andacht von Pfarrerin Fleisch-Erhardt 

und Prädikantin Fiedler, die diesen Sonntag in Lauterburg 
gepredigt hätte.
Wir werfen Ihnen die Andacht auch gerne als Gruß auf Papier in 
Ihren Briefkasten ein. (Wenn Sie bisher noch nicht im Verteiler 
sind und gerne die Andacht hätten, geben Sie bitte unserem 
Mesner Helmut Kutschker telefonisch Bescheid.)
Die Andacht liegt auch in der Kirche aus.
•	 In der gegenwärtigen Dürre möchten wir dieses Gebet ans 

Herz legen:
Himmlischer Vater, Schöpfer der Erde,
du hast die Welt geschaffen als Lebensraum für alle Kreatur.
Du hast versprochen, dass nicht aufhören Saat und Ernte, Frost 
und Hitze, 
Sommer und Winter, Tag und Nacht – solange die Erde steht. 
Wir bitten dich in dieser Zeit der Dürre: Gedenke deines Ver-
sprechens. 
Schenk dem Land Fruchtbarkeit, dass es uns weiter nährt. 
Jesus Christus, unser Erlöser, unser Bruder,
wir bitten dich für die Menschen, die in der Landwirtschaft ar-
beiten, überall auf der Welt. 
Ihr wirtschaftliches Überleben hängt ab von der Ernte. 
Stärke sie und sei bei ihnen, wo sie sich verlassen fühlen. 
Schenk ihnen Menschen, die sie unterstützen und für sie ein-
stehen. 
Heiliger Geist der Liebe und der Wahrheit, 
ermutige uns, uns für den Schutz deiner Schöpfung einzusetzen. 
Gib Mut, dass wir uns unserer Verantwortung stellen, um weite-
ren Temperaturanstieg, Dürre und Klimakatastrophen entgegen-
zuwirken.
Gib uns Ideen, wie wir einander stützen können in diesen schwe-
ren Zeiten. 
Gib den Bemühungen Gelingen, das Leben zu schützen in dieser 
großen Krise. 
Schenk, dass diese Erde mehr und mehr zum Raum wird, in dem 
die Geschöpfe miteinander leben können, ohne Hunger und 
ohne Angst: Dein Reich komme. 
Darum bitten wir dich mit dem Gebet, das du uns gelehrt hast: 
Vater unser...
Amen.

Am vergangenen Sonntag, den 26. April 
2020 wollten wir Konfirmation feiern. Alle 
Konfirmationstermine mussten verschoben 
werden. Aber: wir haben einen gemeinsa-
men digitalen Lauterburg-Essinger-Kon-

firmationsgottesdienst vorbereitet, mit Beiträgen der Jugendli-
chen. 

Die Andacht „Anstatt Konfirmation“ - Konfirmations-Vorbote“ 
soll am 3. Mai 2020 im Internet zu sehen sein. Den genauen 
YouTube-Link wissen wir erst Samstagabend. Sie finden ihn auf 
unserer Homepage oder über den YouTube-Kanal „Essingen 
evangelisch“. Sie können die Andacht auch wie die der anderen 
Sonntage von Brünings und Pfarrer Krannich anschauen auf you 
tube: essingenhttps://www.youtube.com/results?search_query=-
essingenevangelisch

Am Sonntagmorgen ab 8.30 Uhr spielte eine 
kleine Gruppe des Posaunenchors, natürlich mit 
ausreichendem Abstand zueinander, an ver-
schiedenen Stellen in Lauterburg Choräle. Auf-
grund der positiven Rückmeldungen wird der 
PC diese Aktion wiederholen.

Weiterhin gilt: Alle Veranstaltungen fallen wegen der Infekti-
onsgefahr bis auf Weiteres aus. Das Gemeindehaus ist ge-
schlossen. Im Kindergarten wird eine Notgruppe eingerichtet. 
(s. Internetseite der Gemeinde Essingen).
Persönliche Begegnungen sind auf das unerlässliche Mini-
mum zu beschränken. 
Aber unsere Kirche soll auch in diesen Tagen offen sein. 
Bitte setzen Sie sich in die erste Bank, dass unser Mesner nur sehr 
geringe Desinfektionsarbeiten durchführen muss.
Wer die in dieser Situation seelsorgerischen Beistand benö-
tigt, darf sich gerne an mich wenden. 
Ich stehe auch weiterhin für persönliche Gespräche zur Verfügung 
(Tel. 6880). 
A Dieu - Gott befohlen! � Ihre Pfarrerin Gisela Fleisch-Erhardt
Glockengeläut um 19.00 Uhr
Unsere Bet-Glocke in Lauterburg läutet traditionell um 19.00 Uhr. 
In dieser Zeit sieben Minuten lang. Sie ruft uns zum Beten. Sie 
sagt, vielleicht bist du jetzt für dich in deinem Haus, aber du bist 
nicht allein! Du stehst im Angesicht Gottes, verbunden in der 
Gemeinschaft der Christen.
Angebote des Jugendwerks Aalen für Kinder und Jugendliche
Videochats:
Glaube Nachgefragt: mittwochs 17.30 Uhr	
http://eja-aalen.de/glaubenachgefragt 
Online Bibelarbeit: 
Dienstag und Freitag, 15.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr
http://eja-aalen.de/onlineBibelarbeit
Auszeit aus dem Alltag, Impulse und mehr (mit Wochenthema): 
täglich von 16.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr
https://meet.jit.si/rAuszeit-eja

Gespräche mit den Hauptamtlichen des Jugendwerks: 
Du brauchst jemanden zum Reden? Dir fällt die Decke auf den 
Kopf? 
Dann klingel bei uns durch – wir sind für Gespräche und Seel-
sorge auch mobil (zu unseren Bürozeiten und darüber hinaus) 
erreichbar:
https://www.eja-aalen.de/kontakt/jugendreferenten

Hinweis auf weitere Homepages: 
https://www.zuhauseumzehn.de/Langweilig zu Hause? Auf die-
ser Homepage gibt es jeden Tag um zehn Inspirationen für Kinder 
und Jugendliche, damit die Decke nicht auf den Kopf fällt. Außer-
dem gibt es täglich einen Impuls für Erwachsene. 

Wir hatten in Lauterburg seit 2012 keine Kinder-
kirche mehr. Aber jetzt können wir „Zuhause“ damit 
anfangen: Gestärkt und geborgen heißt der online-
Kindergottesdienst der Evang. Jugend Oldenburg 
kirchemitkindern-digital am Sonntag um 10.00 Uhr 
und danach zum Nachgucken. 
Ideen gibt es unter www.kirche-mit-kindern.de
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Kontakt
Ev. Pfarramt Lauterburg
Pfarrerin Fleisch-Erhardt,
Bäckergasse 7
Tel. 07365/6880, Fax 07365/919471 
E-Mail: pfarramt.lauterburg@elkw.de
Schauen Sie mal vorbei auf unserer Internet-Seite: 
http://www.lauterburg-evangelisch.de
Pfarrerin Fleisch-Erhardt ist unter der Telefonnummer des 
Pfarramtes zu erreichen. 
Das Gemeindesekretariat wird ab 6. Mai wieder mitt-
wochs von 13.15 Uhr bis 15.45 Uhr geöffnet sein. 
E-Mail: ev.pfarramtsbuero.lauterburg@t-online.de
Mesner: Helmut und Renate Kutschker, Tel. 07365/5865
Evang. Kirchenpfl ege: Gertraud Mergner, Tel. 07365/5379
Bankverbindungen:
KSK Ostalb, Aalen: (BLZ 614 500 50) - Kto.-Nr. 110 063 281
IBAN: DE 80 6145 0050 0110 0632 81, BIC: OASPDE6AXXX
VR-Bank, Aalen: (BLZ 614 901 50) - Kto.-Nr. 38 192 04
IBAN: DE 87 6149 0150 0038 1920 04, BIC: GENODES1AAV

Neuapostolische Kirchengemeinde Essingen
Bis zum Sonntag, 10. Mai 2020, werden alle Gottes-
dienste und sonstige kirchlichen Angebote in allen 
Gemeinden europaweit ausgesetzt.
Es werden aber in diesem Zeitraum Gottesdienste 
stattfi nden, an denen man jeden Sonntag ab 10.00 
Uhr über YouTube oder telefonisch teilhaben kann. 
Sollten Sie an einer Predigt der Neuapostolischen 

Kirche Süddeutschlands interessiert sein, fi nden Sie alle nötigen 
Hinweise auf der Internetseite der Neuapostolische Kirche Süd-
deutschlands. 
www.nak-sued.de/corona-pandemie

VEREINSNACHRICHTEN

TSV Lauterburg
Absage Kinderfest 2020
Schweren Herzens müssen wir euch mitteilen, 
dass das diesjährige Kinderfest seitens der Ge-
meinde Essingen abgesagt wurde.
Ob wir im Spätsommer oder Herbst ein Fest ver-
anstalten dürfen, steht noch in den Sternen!
Wir hoffen, dass zumindest der Sportbetrieb 

schnellst möglich (unter Einhaltung aller behördlichen Aufl agen) 
wieder aufgenommen werden darf.
Bis dahin bietet der TSV eine WhatsApp-Gruppe an, in der unse-
re Trainerin Meike Neuhaus Anleitungen zu Rückensport und 
Kräftigungsübungen vorstellt. Solltet ihr Interesse an der Gruppe 
haben, können wir euch gerne in die Gruppe aufnehmen. Meldet 
euch bei Meike Neuhaus, Julia Dengler oder auch über E-Mail an 
TSVLauterburg@gmail.com, um die Videos und Anleitungen zu 
erhalten.
Wir wünschen euch eine sportliche Zeit, bleibt gesund und wir 
hoffen euch bald alle wieder zu Trainingseinheiten oder auch 
Festen begrüßen zu dürfen.

Skiclub Essingen
Trainings-Tipp der Woche
Auch in Zeiten der Corona Pandemie und des 
dadurch nicht durchführbaren Fitnesstrainings 
in der Sporthalle, wollen wir euch unterstützen, 
eure Fitness nicht ganz zu verlieren.

Deshalb veröffentlichen wir jede Woche einen Link auf unserer 
Homepage, der dazu beitragen soll, dass ihr weiterhin fi t bleibt.
Viele der Übungen sind für euch nichts Neues, vielleicht etwas 
anders präsentiert, als wie ihr es gewohnt seid.

Trainingsaktivitäten beim Skiclub bis auf Weiteres ausgesetzt!
Die Lageentwicklung bezüglich des Corona-Virus stellt sich nach 
wie vor als hoch dynamisch dar.
Wir werden deshalb unseren Trainingsbetrieb sowohl im Kinder-, 
Jugend- und Erwachsenenbereich (bis sich die Situation geklärt 
hat) ab sofort weiterhin einstellen. Alle Aktivitäten sind auf das 
notwendige Minimum reduziert.
So bald sich eine Änderung ergibt, werden wir alle informieren.
Bleibt bitte alle gesund!
Jürgen Altmann

Hallentraining (Skigymnastik)
Remshalle
4 bis 8 Jahre > kein Training
Schönbrunnenhalle:
9 - 14 Jahre > kein Training
15 - 18 Jahre > kein Training
ab 18 Jahre > kein Training
Info bei Jürgen Altmann, Tel. 07173/6760
Schönbrunnenhalle 
Volleyball fi ndet momentan nicht statt
Info bei Mathias Winter, Tel. 07365/9649684

Nordic Walking 
Nordic Walking fi ndet momentan nicht statt.

Haugga-Narra Essingen
Der Fanfarenzug sucht dich „online“!
Du liebst Musik und möchtest Teil einer tollen 
Truppe werden?
Dann laden wir dich ein Kontakt mit unserem 
musikalischen Leiter Philipp aufzunehmen!
Aufgrund von Corona entfällt leider unsere dies-
jährige Schnupperprobe.

Doch wir wollen dich trotzdem nicht mit deinen Fragen alleine 
lassen und freuen uns über dein Interesse.
Wir suchen in diesem Jahr Verstärkung für unsere Bläser.
Jeder ab 8 Jahren ist herzlich willkommen.
Musikalische Grundkenntnisse sind nicht erforderlich.
Melde dich einfach per WhatsApp (0152/31747675) oder per 
E-Mail (phiwe94@aol.de) bei Philipp.
Du kannst uns aber auch gerne über Facebook oder Instagram 
erreichen.

Werden Sie Mitglied in den örtlichen Vereinen!
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Ortsverein Essingen, Familiengruppe
Rückblick
Osterwichteln der Albvereinsfamilien
Dieses Jahr herrschte Hochbetrieb in den Oster-
Wichtelwerkstätten der Albvereinsfamilien.
Heimlich wurde geschnitzt, gepinselt, genäht, 
gefilzt, geklebt, geschnitten, gebacken, gekleis-

tert, eingesät und wunderschön geschrieben und verziert.
Als alle Wichtelgeschenke fertiggestellt waren, ging es am Os-
tersonntag dann darum, die Überraschung unerkannt und unbe-
merkt zu überbringen. So viel Spannung und Vorfreude gab es 
selten – nicht nur – bei den kleinen Familienmitgliedern.

SONSTIGES

Landratsamt Ostalbkreis
Landrat, Klinik-Vorstand, Gesundheitsamt und Kreisärzte-
schaften rufen zu maßvollem Umgang mit den Lockerungen 
der Corona-Verbote auf
Nach dem wochenlangen Lockdown in ganz Deutschland haben 
sich Bund und Länder in der vergangenen Woche darauf geeinigt, 
erste Lockerungen zuzulassen. So erfolgten in Baden-Württem-
berg angesichts der aktuellen Ansteckungsrate erste Öffnungen 
im Handel, ab dem 4. Mai werden Schülerinnen und Schüler der 
Abschlussjahrgänge wieder an die Schulen zurückkehren können. 
Um zu verhindern, dass die Zahl der Ansteckungen mit COVID-19 
wieder steigt, ist all dies jedoch nur unter strengen Sicherheits-
auflagen möglich. 
Landrat Klaus Pavel, Klinik-Vorstand Professor Dr. Ulrich Solzbach, 
die Leiterin des Ostalb-Gesundheitsamtes, Dr. Ulrike Bopp-Haas, 
und die Vorsitzenden der Kreisärzteschaften im Ostalbkreis, Dr. 
Sebastian Hock und Dr. Erhard Bode, appellieren jetzt in einem 
gemeinsamen Aufruf an alle Bürgerinnen und Bürger, die ersten 
erreichten Erfolge im Kampf gegen das Corona-Virus nicht leicht-
fertig aufs Spiel zu setzen. Nach wie vor gelte es dringend, größ-
te Vorsicht walten zu lassen und sich weiterhin an die Hygiene-
regeln, zu denen ab 27. April die Maskenpflicht gehört, sowie das 
Abstandsgebot zu halten. „Bitte lassen Sie uns das in den ver-
gangenen Wochen Erreichte nicht durch allzu große Sorglosigkeit 
wieder aufs Spiel setzen! Einen Alltag, wie wir ihn aus Zeiten vor 
Corona kannten, wird es so lange nicht geben können, bis ein 
Medikament oder ein Impfstoff verfügbar ist“, so der gemeinsame 
Appell. „Eine zweite Infektionswelle würde zu einem weiteren 
großen Schaden für unsere Wirtschaft führen und damit Arbeits-
plätze und Existenzen noch mehr gefährden.“
Bislang konnte eine Überlastung der Kliniken Ostalb verhindert 
werden. Patientinnen und Patienten mit COVID-19 erhielten in 
den drei Häusern in Aalen, Ellwangen und Schwäbisch Gmünd 
die notwendige angemessene stationäre und teils auch intensive 
Behandlung, sodass im Ostalbkreis wie auch bundesweit vergli-
chen mit Italien, Frankreich oder Spanien deutlich weniger Todes-
fälle zu verzeichnen sind. „Natürlich ist uns bewusst, dass ein 
Lockdown keine dauerhafte Lösung sein kann. Es gilt, eine aus-
tarierte Lösung zu finden, die sowohl den Schutz unser aller Ge-
sundheit als auch die Abminderung der wirtschaftlichen Folgen 
berücksichtigt“, betont Landrat Klaus Pavel. „Eine Lockerung mit 
Augenmaß, wie sie am Donnerstag dieser Woche zwischen den 
Ministerpräsidenten von Baden-Württemberg und Bayern abge-
stimmt wurde, ist auch aus meiner Sicht sinnvoll. Eine maßvolle 
und stufenweise Rückkehr, verbunden mit einer laufenden Prü-
fung, wie sich diese Lockerungen auf das Infektionsgeschehen 
auswirken, ist das Gebot der Stunde! Dass die Corona-Pandemie 
noch in vollem Gange ist, zeigt die große Zahl an COVID-19-In-
fektionen, die wir im Ostalbkreis innerhalb der letzten Woche in 
Pflegeeinrichtungen zu verzeichnen hatten.“
Gemeinsam rufen Landrat Klaus Pavel, Professor Dr. Ulrich Solz-
bach, Dr. Ulrike Bopp-Haas, Dr. Sebastian Hock und Dr. Erhard 
Bode deshalb alle Bürgerinnen und Bürger auf, sich weiterhin in 
Geduld zu üben und sich diszipliniert an die Abstands- und Hy-
gienevorschriften zu halten, damit die Einschränkungen der ver-
gangenen Wochen nicht umsonst waren.

Landkreisverwaltung kehrt stufenweise zum Normalbetrieb 
zurück
In den vergangenen Wochen stand die Landkreisverwaltung trotz 
vielfältiger coronabedingter Einschränkungen des täglichen Le-
bens als Ansprechpartnerin für die Bürgerinnen und Bürger des 
Ostalbkreises nach Terminabsprache zur Verfügung. Angesichts 
der inzwischen erfolgten vorsichtigen Lockerungen der Corona-
Beschränkungen durch das Land Baden-Württemberg wird das 
Landratsamt Ostalbkreis nun ab Montag, 27. April 2020 stufen-
weise wieder bis spätestens 8. Mai 2020 zu den gewohnten Öff-
nungszeiten zurückkehren.

… und eine Anzeige erweckt hier 
� besondere Aufmerksamkeit
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So sind in einem ersten Schritt in der Woche ab dem 27. April 
wieder alle Führerschein- und Zulassungsstellen in Aalen, Bop-
fingen, Ellwangen und Schwäbisch Gmünd zu folgenden Zeiten 
geöffnet:

•	 Zulassungsstellen Aalen und Schwäbisch Gmünd
Montag - Mittwoch 	 7.30 bis 14.00 Uhr
Donnerstag 		  7.30 bis 17.30 Uhr
Freitag			  7.30 bis 11.30 Uhr

•	 Zulassungsstelle Bopfingen
Dienstag		  7.30 bis 14.00 Uhr
Donnerstag 		  7.30 bis 12.00 Uhr

•	 Zulassungsstelle Ellwangen
Montag und Mittwoch	 7.30 bis 14.00 Uhr
Donnerstag	             14.30 bis 17.30 Uhr
Freitag			  7.30 bis 11.30 Uhr

•	 Führerscheinstellen Aalen und Schwäbisch Gmünd
Montag - Mittwoch	 7.30 bis 14.00 Uhr
Donnerstag		  7.30 bis 11.30 Uhr und von 
		              14.30 bis 17.30 Uhr
Freitag 		  7.30 bis 11.30 Uhr

Für den Besuch der Führerschein- und Zulassungsstellen wird 
empfohlen, weiterhin vorab Termine zu vereinbaren. Zwingend 
erforderlich ist dies allerdings nicht mehr. Aufgrund des zu er-
wartenden Besucherandrangs und der einzuhaltenden Abstands- 
und Hygienevorschriften kann es zu Wartezeiten kommen. Sofern 
die in den Räumen der Führerschein- und Zulassungsstellen zur 
Verfügung stehenden Serviceplätze und Wartebereiche belegt 
sind, müssen Besucher zur Wahrung der Abstands- und Hygiene-
vorschriften vor den Führerschein- und Zulassungsstellen im 
Außenbereich warten.

Darüber hinaus sind alle weiteren Dienststellen des Landratsamts 
Ostalbkreis zu den üblichen Öffnungszeiten wieder zugänglich. 
Bis auf Weiteres sollte mit Blick auf die geltenden Abstandsgebo-
te und Hygienevorgaben ein persönlicher Besuch dennoch nur 
im Ausnahmefall und nach vorheriger Terminvereinbarung oder 
in Notfällen erfolgen. Spätestens ab 8. Mai soll aber auch in die-
sen Dienststellen wieder der Normalbetrieb stattfinden.

Nachdem für die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel und beim 
Einkaufen in den Läden oder auf den Wochenmärkten das Tragen 
eines Mund-Nase-Schutzes seit 27. April 2020 verpflichtend vor-
geschrieben ist, bittet die Landkreisverwaltung darum, auch beim 
Besuch der Dienststellen des Landratsamts eine entsprechende 
Maske zu tragen.
Die Städte und Gemeinden im Ostalbkreis werden in der Zeit 
zwischen 27. April und 8. Mai 2020 ebenfalls stufenweise wieder 
in den Normalbetrieb zurückkehren. Dies wurde zwischen Land-
rat Klaus Pavel und den Oberbürgermeistern, Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister der Kommunen vereinbart.
„Wir arbeiten daran, den von uns gewohnten Service baldmög-
lichst wieder uneingeschränkt bieten zu können. Angesichts der 
besonderen Ausnahmesituation bitte ich Sie um Verständnis 
dafür, dass wir nur sukzessive und unter Einhaltung der gebote-
nen Sorgfalt den Normalbetrieb wieder hochfahren – vor allem, 
um den durch den wochenlangen Lockdown erreichten Erfolg 
nicht gleich wieder zunichte zu machen“, erläutert Landrat Klaus 
Pavel das geplante Vorgehen.

Landratsamt kehrt stufenweise zum Normalbetrieb zurück
Landwirte können Gemeinsamen Antrag weiterhin nur 
online stellen
Ab dem 27. April 2020 kehrt das Landratsamt stufenweise zum 
Normalbetrieb zurück. Landwirte, die ihren Gemeinsamen Antrag 
beim Geschäftsbereich Landwirtschaft noch nicht gestellt haben, 
können diesen allerdings auch weiterhin nur online über www.
fiona-antrag.de stellen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Geschäftsbereiches stehen für eine telefonische Beratung zur Ver-
fügung. Des Weiteren wird gebeten, den Antrag möglichst früh-
zeitig zu bearbeiten und nicht bis zur Ausschlussfrist am 15. Mai 
2020 zu warten. Die vor dem Coronageschehen Mitte Februar 
versandten persönlichen Antragstermine gelten nicht mehr.

Ideenwettbewerb „Das Leben leben - trotz Einschränkungen!“
„Als Rollstuhlfahrer lernte ich früh, mit Einschränkungen umzuge-
hen. Dadurch entwickelte ich Fähigkeiten, die mir auch in dieser 
Corona-Krise helfen.“ Es gibt viele Menschen, die durch Krank-
heiten oder Behinderungen schon immer im Alltag eingeschränkt 
waren. Diese Personen sind Experten für die Bewältigung von 
Situationen, die mit Einschränkungen im Alltag einhergehen. Da-
durch hat genau diese Personengruppe viele Begabungen und 
Fähigkeiten erlernt, die jetzt in der aktuellen Krise vielen Men-
schen Kraft, Mut und neue Impulse geben können.
Genau diese Stärken von Menschen mit Handicaps möchte Petra 
Pachner, die Beauftragte für die Belange von Menschen mit Be-
hinderungen beim Landratsamt Ostalbkreis, nun über einen 
Ideenwettbewerb für die Öffentlichkeit erschließen. „Geplant ist, 
wertvolle Hinweise und hilfreiche Tipps, zum Beispiel gegen die 
Einsamkeit und Langeweile, kreativ darzustellen“, erläutert Pach-
ner. „Das Motto unseres Wettbewerbs lautet deshalb auch - pas-
send zur Corona-Krise: ´Das Leben leben - trotz Einschränkun-
gen!´ Wir freuen uns auf Ihre Ideen in Form von Bildern, Collagen, 
Briefen, Videos oder Audiobeiträgen.“
Die Beiträge sollen der Öffentlichkeit nach Abschluss des Wett-
bewerbs übers Internet und Social-Media in einer „Online-Aus-
stellung“ präsentiert werden. „Unter allen Einsendungen verlosen 
wir fünf Gutscheine für Bücher zum Lesen oder Hören“, so Pach-
ner.
Wettbewerbsbeiträge können per Post oder E-Mail an das Land-
ratsamt Ostalbkreis, Beauftragte für die Belange von Menschen 
mit Behinderung, Petra Pachner, Stuttgarter Str. 41, 73430 Aalen, 
E-Mail: petra.pachner@ostalbkreis.de gesandt werden. Einsende-
schluss ist der 20. Mai 2020. Bitte geben Sie Ihre Kontaktdaten 
(vollständiger Name, Postadresse, Telefonnummer und gegebe-
nenfalls E-Mail-Adresse) an. Mit der Einsendung eines Wettbe-
werbsbeitrags erklären sich die Teilnehmenden damit einver-
standen, dass ihre Beiträge durch das Landratsamt Ostalbkreis in 
Printform und online veröffentlicht werden dürfen.
Für Rückfragen steht die Behindertenbeauftragte Petra Pachner 
telefonisch unter 07361/503-1878 oder per E-Mail unter petra.
pachner@ostalbkreis.de zur Verfügung.

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Energiespar-Tipps für das Home-Office: Teil 1
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg und das energieZENTRUM geben Tipps um im Home-
Office Strom zu sparen. In einer dreiteiligen Serie werden 
Tipps zu verschiedenen Bereichen im Haushalt gegeben, die 
während des Arbeitens von zu Hause stärker beansprucht 
werden. 
Computer: Beim Computer beeinflussen die Bauart und die Leis-
tungsfähigkeit den Stromverbrauch erheblich. So verbraucht ein 
Standard-Laptop für typische Büroanwendungen während eines 
achtstündigen Arbeitstages im Dauerbetrieb etwa eine Fünftel 
Kilowattstunde. Bei einem etwa gleichstarken Desktop-PC (be-
zeichnet meist ein stehendes Computergehäuse mit einem se-
parat stehenden Bildschirm) darf mit dem dreifachen Verbrauch 
gerechnet werden. In 6 Wochen Home-Office macht das 2 Euro 
Stromkosten beim Laptop und 6 Euro beim Desktop-PC. Hoch 
gerüstete Gamer-PCs sollten nicht über einen längeren Zeitraum 
im Home-Office verwendet werden. Deren wesentlich höhere 
Leistungsfähigkeit führt auch bei Textverarbeitung, Tabellenkal-
kulation und Surfen im Internet zu höherem Verbrauch. Im Ver-
gleich zu einem niedriger ausgestatteten Desktop-PC ist der 
Stromverbrauch bei hoch gerüsteten Gamer-PCs 70 Prozent 
höher. In Arbeitspausen sollte jeder PC in den Energiesparmodus 
versetzt werden, dann verringert sich der Verbrauch bereits deut-
lich. In den Energieoptionen lassen sich genaue Energiespar-Ein-
stellungen vornehmen. Nachts und bei längeren Arbeitspausen 
sollte der PC ausgeschaltet werden.
Router: Zu richtigen Großverbrauchern von Strom sind Router 
geworden. Sie verbinden den PC in der Regel über eine WLAN-
Verbindung mit dem Internet. Auch deren Verbrauch lässt sich 
verringern. Bei vielen Modellen lassen sich die Datenübertragungs-
funktionen zeitlich begrenzen und bspw. nachts abschalten. 



Wer nachts außerdem WLAN-Empfänger (PC, Handy, Smart TV) 
komplett ausschaltet, verringert damit auch den Stromverbrauch 
des Routers. Gleiches gilt für WLAN-Repeater. WLAN-Repeater 
erweitern die Reichweite des Funknetzes und kommen deshalb 
oft in großen Wohnungen oder Häusern zum Einsatz. 
Mehrfachsteckdosen: Einige ausgeschaltete elektrische Geräte, 
die in der Steckdose stecken, verbrauchen Strom. Es ist deshalb 
empfehlenswert abschaltbare Mehrfachsteckdosen zu verwen-
den und sie auszuschalten, wenn die angeschlossenen Geräte 
nicht mehr verwendet werden. So genannte Master-Slave-Steck-
dosen schalten selbsttätig weitere Geräte, z. B. PC-Peripherie vom 
Netz. Master-Slave-Steckdosen haben aber einen Eigenverbrauch. 
Dieser liegt bei 1 bis 2 Watt.
Beim Kauf dieser Elektrogeräte sollte auf das Umweltzeichen 
„Blauer Engel“ geachtet werden. Individuale Stromspartipps gibt 
die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg und das energieZENTRUM. 
Da derzeit keine persönlichen Termine stattfinden, bieten wir 
Ihnen die Möglichkeit einer kostenfreien, persönlichen Tele-
fonberatung bei unserem Energieberater. Bitte vereinbaren Sie 
Ihren Telefontermin unter der Nummer 07904/945 99-10.
Mehr Informationen gibt es auf verbraucherzentrale-energiebera-
tung.de oder kostenfrei unter Tel. 0800/809 802 400.

Ministerium für Soziales und Integration 
Baden-Württemberg
Tafeln im Land brauchen Unterstützung
Die Corona-Pandemie hinterlässt auch ihre Spuren in der Ver-
sorgung von Bedürftigen. Immer mehr Tafeln in Baden-Würt-
temberg geraten nun selbst in Not. Staatssekretärin Bärbl 
Mielich hat Bürgerinnen und Bürger zur Mithilfe und Unter-
stützung aufgerufen.
Immer mehr Tafeln in Baden-Württemberg geraten durch die Aus-
wirkungen der Corona-Pandemie selbst in Not. Ehrenamtliche 
bleiben weg, weil sie selbst zur Risikogruppe gehören. Es gibt 
weniger Lebensmittelspenden. Und in vielen Tafelläden geht es 
eng zu. Deshalb mussten viele Tafeln vorübergehend schließen.
„Als Schirmherrin der Tafeln in Baden-Württemberg bitte ich die 
Bürgerinnen und Bürger des Landes um Unterstützung. Die Tafeln 
brauchen jetzt dringend helfende Hände und Spenden, um zu 
ersetzen, was fehlt. Außerdem suchen einige nach alternativen 
Ausgabestellen, an denen man sicher und unter Einhaltung der 
Hygieneregeln Lebensmittel abholen kann. Auch die Landkreise, 
Städte und Gemeinden bitte ich um Benennung einer Ansprech-
person für die Tafeln sowie Unterstützung vor Ort“, sagte die 
Staatssekretärin des Ministeriums für Soziales und Integration, 
Bärbl Mielich, in Stuttgart.
Tafeln fehlen helfende Hände, Lebensmittelspenden und 
manchmal auch Räumlichkeiten
Die Tafeln in Baden-Württemberg unterstützen jeden Tag rund 
150.000 bedürftige Menschen in fast 200 Städten und Gemein-
den. Mitte April 2020 war rund die Hälfte der Tafeln geschlossen. 
Die noch geöffneten Tafeln hatten ihre Ausgabezeiten verkürzt. 
Neun Tafeln haben nach einer vorübergehenden Schließung 
schon wieder geöffnet. Fast alle geschlossenen Tafeln planen so 
bald wie möglich eine Wiedereröffnung.
Die Voraussetzungen, unter denen die Tafeln vor Ort arbeiten, 
sind sehr unterschiedlich. Wer helfen möchte, wendet sich am 

besten direkt an die Tafel in seiner Nähe. Aktuell helfen Lebens-
mittel- und Geldspenden aus der Gastronomie, von Privatper-
sonen, Vereinen und Unternehmen. Auch Körperpflegemittel sind 
gefragt. Wer Räume als Ausgabe- oder Lagerstelle anbietet, kann 
sich ebenfalls an die Tafeln in der Nähe wenden.
„Baden-Württemberg ist bekannt für sein großartiges bürger-
schaftliches Engagement. Helfen Sie mit, die wichtige und he-
rausragende Arbeit der Tafeln auch in Krisenzeiten aufrechtzuer-
halten, Menschen in Not zu unterstützen. Diese Krise können wir 
nur gemeinsam bewältigen“, so der Appell der Staatssekretärin.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
Mit Schutzmaßnahmen sicher durch die Corona-Krise
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) bietet für Unternehmer Informationen und 
Checklisten, um sicher durch die Corona-Krise zu kommen.
Die aktuelle Gefahr, sich mit dem Coronavirus zu infizieren, führt 
dazu, dass auch in landwirtschaftlichen und gärtnerischen Be-
trieben besondere Schutzmaßnahmen ergriffen werden. Jeder 
Betrieb sollte sich gut darauf vorbereiten und flexibel reagieren. 
Die SVLFG erinnert daran, die bereits hinlänglich bekannten Ver-
haltens- und Schutzmaßnahmen einzuhalten. Detaillierte Infor-
mationen und Plakate in diversen Sprachen stellt die SVLFG im 
Internet zur Verfügung unter: 
www.svlfg.de/betriebliche-pandemieplanung
Wer Saisonarbeitskräfte beschäftigt, Forstunternehmer ist oder 
Baustellen verantwortet, muss besonders achtsam sein. Während 
der Saisonarbeit leben und arbeiten viele Personen mit unter-
schiedlichen privaten Umfeldern und unterschiedlicher Herkunft 
eng zusammen. Im Wald arbeiten mobile Arbeitsgruppen, die 
unterschiedliche Kontakte zu anderen Personen haben können. 
Auf Baustellen arbeiten häufig viele Beschäftigte unterschiedli-
cher Unternehmen und Gewerke eng zusammen. Dies alles er-
höht das Risiko, sich gegenseitig mit dem Virus anzustecken. 
Deshalb ist das Abstandsgebot oberste Leitlinie bei der Arbeit, 
beim Transport, bei Pausen und in den Unterkünften. Die SVLFG 
bietet für diese Bereiche mit Checklisten eine Möglichkeit, schnell 
und wirksam die erforderlichen Maßnahmen zu prüfen und um-
zusetzen. Die Checklisten sind über folgende Internetseiten ab-
rufbar:
www.svlfg.de/corona-baustelle
www.svlfg.de/corona-forst
www.svlfg.de/corona-saisonarbeit
Auf der jeweiligen Seite finden sich neben allgemeinen Regeln 
auch Hinweise zu Maßnahmen im Betrieb in den Sprachen der 
Herkunftsländer von Saisonarbeitskräften.

Wer sich selbst versorgen kann, führt ein Leben in Würde. 
brot-fuer-die-welt.de/saatgut
IBAN: DE10�1006�1006�0500�5005�00

Satt ist gut.
Saatgut ist besser.



Wir suchen: Haus mit Garten, 
gerne auch älter.

www.klammer-waibel.de Telefon: 0 71 75/92 23 95

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider 
nicht immer berücksichtigt werden.

Der Verlag


